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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für den Monat September werden
von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe von 1 M an
genommen Die SaaleZeitung wird nach außerhalb ohne
Ausnahme täglich zweimal ſofort nach Erſcheinen mit den
nächſten Zügen verſandt

Für Halle Giebichenſtein und Trotha werden
Beſtellungen von der unterzeichneten Expedition den Aus
trägern und den verſchiedenen Ausgabeſtellen angenommen
Je nach Wunſch erfolgt die Zuſtellung zweimal täglich morgens
und abends oder einntal täglich Morgen und Abend Ausgabe
zuſammen abends Bei einmaliger Zuſtellung beträgt die
Abonnementsgebühr für den Mongt September 85 Pf bei
zweimaliger Zuſtellung 1 M Die Expedition

Deutſches Reich
Die weltliche Herrſchaft des Papſtes

Wo immer ein Katholikentag zuſammentritt da wird auch
eine Reſolution zu Gunſten der weltlichen Herrſchaft des Papſtes
gefaßt ſie gehört nun einmal zu dem eiſernen Beſtand ſolcher
Verſammlungen Jn früheren Jahren pflegte man dieſe For
dernngen mit einigen kräftigen Sprüchen gegen das gottloſe
Königreich Jtalien und den ſakrilegiſchen Kirchenränber, der
auf ſeinem Throne ſitzt zu würzen neuerdings iſt man vor
ſichtiger und zurückhaltender geworden Ob wohl dem Papſte
ſelber ein Gefallen damit geſchähe wenn durch irgend eine
wunderſame Schickſalsfügung ihm das weltliche Scepter wieder
in die Hand gedrückt würde Leo dieſer feine kluge Greis
auf dem Stuhle Petri hat gezeigt daß das Papſtthum der
weltlichen Herrſchaft nicht bedarf um die ihm gebührende
Stellung einzunehmen Es iſt hente obgleich es nur den geiſt
lichen Hirtenſtab führt eine ſehr reale Macht die ſich von
allen Seiten umworben ſieht Nie hat es würdiger und an
geſehener dageſtanden und ſeines Amtes walten können als
jetzt wo es der weltlichen Herrſchaft entkleidet iſt und ſeine
ganze Aufmerkſamkeit den kirchlichen Fragen zuwenden kann
die früher nur zu ſehr von den weltlichen Sorgen und Jn
tereſſen erdrückt wurden Es waren wahrlich nicht die Glanz
zeiten der Kirche als die Päpſte in weltlichen Händeln auf
gingen Wir wiſſen von Päpſten die Fürſten entthront oder
ſie im Büßerhemde im Vorhofe ſchmachten ließen aber wir
wiſſen auch von anderen die ſich von übermüthigen Siegern
die ſchwerſten Demüthigungen gefallen laſſen mußten die von
einem Nebenbuhler vom Stuhle verdrängt wurden oder die
vor dem eigenen aufrühreriſchen Volke die Flucht ergreifen
mußten Hat doch noch Pius IX dieſes Schickſal erduldet
und mußte erſt mit fremder Hilfe das römiſche Volk welches
von den Segnnngen des päpſtlichen Regiments nichts wiſſen
wollte wieder zum Gehorſam führen Ein ganz ähnliches
Schauſpiel würde ſich wiederholen wenn heute plötzlich Jtalien
auf die Einverleibung Roms verzichten und König Humbert
mit ſeinen Truppen die ewige Stadt verlaſſen und die Herr
ſchaft an den Papſt zurückgeben würde Papſt Leo der heute
unter dem Schutze des Garantiegeſetzes im Vatikan mit allen
Rechten eines Souveräns ausgeſtattet in völliger Sicherheit
und Unabhängigkeit lebt würde dann allen Grund haben vor
einem Ausbruch der Volksleidenſchaften zu zittern und dieſelben
Mächte mit denen er heute frei und unbeengt auf dem Fuße
völliger Gleichberechtigung verkehrt um Schutz und Hilfe au
flehen müſſen Der Haß gegen das geiſtliche Regiment ſteckt
den Römern noch tief im Blnute und ſie wiſſen wohl warum
Nirgends herrſchte mehr Armuth Elend Unwiſſenheit und
Unſittlichkeit als unter dem Scepter des Statthalters Chriſti,
und nirgends war die Kirche tiefer mißachtet als hier an
ihrem Centralpunkte Es hört ſich in der That wie ein blutiger
Hohn an wenn im Namen der Cuviliſation die Wieder
herſtellung des Kirchenſtaates gefordert wird Die Forvberung
des Centrums iſt ein altes Jnventarſtück der klerikalen Pro
paganda von dem man ſich ungern trennt wegen der guten
Dienſte die es in früheren Zeiten einmal geleiſtet hat Aber
die Wirkung verblaßt immer mehr denn heute kann man auch
den unteren Schichten der katholiſchen Bevölkerung uicht mehr
gut das Bild des Gefangenen im Vatikan vorführen
Darum ſollte man ſich überlegen ob es nicht doch an der Zeit
wäre auf dieſes Agitationsmittel ganz zu verzichten

Steuerentwürfe
Am 16 Sept werden die Mitglieder des Bundesraths

wieder vollzählig in Berlin verſammelt ſein Zwar liegt Be
rathungsmaterial thatſächlich noch nicht vor indeſſen werden
e Steuerentwürfe bis zur zweiten Hälfte des nächſten

Monats dank der unermüdlichen Thätigkeit des Grafen
Poſadowsky ſo weit ausgearbeitet ſein um ſie dem

undesrathe vorzulegen Auf irgend neue Vorlagen darf man
M BörſenZtg Ziſolge nicht rechnen Das vornehmſte
T ament der Deckung der Militärbedürfniſſe werde der
Pro t bilden Wenn auch noch einzelne andere Steuer
rath te in Begleitung des Hauptbeſtenerungsartikels Bundes
ſie an Reichstag beschäftigen würden ſo ſeien die in Aus
racht ehenden Erträgniſſe doch nur eben als Deckung in Be
Marie ziehen um über die Alternative der Erhöhung ver

et arbeiträge den Eine Durchführung der
in re linanzeeform omme momentan c nicht mehr
Beſtätigng ie vorſtehende Meldung bedarf wohl noch der

Die Schule im Programmentwurf der Freiſinnigen

Die p a e dennu Preuß LehrerZtg bringt in ihrer MittwochsNummer eine eingehende Beſprechung des Abſchnittes ans e

Programmentwurf der Freiſinnigen Volkspartei der ſich mit
der Schule beſchäftigt Die Beſprechung geſchieht wie ſie ſagt
nicht vom Standpunkt einer beſtimmten Partei ſondern unter
dem alleinigen Geſichtspunkt des Schulintereſſes Wir geben
im Nachfolgenden das Wichtigſte aus der Beſprechung wieder
Vorweg wird gewünſcht die immer geltenden Grundſätze und
die thatſächlichen Forderungen der Jetztzeit auseinander zu halten
Daß die Partei das Schulweſen fördern und für ſeine geſetz
liche Regelung eintreten wolle ſei dankenswerth letzteres werde
beſonders in Preußen Bayern ſowie in den beiden Mecklen
burg nöthig ſein welche Staaten der Wohlthat eines Schul
geſetzes entbehren Ueberflüſſig erſcheine die Forderung des
obligatoriſchen Volksſchulunterrichts Sei damit die Feſtſtellung
der Schulpflicht gemeint ſo könne man auf die Hervor
hebung dieſes Punktes verzichten denn die Schulpflicht ſei in
allen dentſchen Staaten geſetzlich durchgeführt Wäre der
obligatoriſche Beſuch der öffentlichen Volksſchule gemeint ſo
ſei die Forderung bedenklich denn die Möglichkeit privater
Erziehung gehöre mit zu den praktiſchen Konſequenzen der
Geiſtes und Gewiſſensfreiheit Daß die Forderung der allge
meinen Volksſchule im Sinne der Lehrerſchaft einheitliche
Organiſation des geſammten Schulweſens auf der Volksſchule als
Grundlage im Programmentwurf nicht Aufnahme gefunden
habe ſei tief zu bedauern Die allgemeine Volksſchule ſei
nicht wie der Abg Richter in berliner Verſammlungen ge
ſagt habe und wie dann auch in der Freiſ Ztg zu leſen
war eine ſozialiſtiſche Zwangsſchule Herrn Richter
wird dabei der Vorwurf gemacht daß er durch ſeine Polemik
gegen die ſozialiſtiſche Zwangsſchule vie Auffaſſung der Sache
getrübt habe Mit der Unentgeltlichkeit des Volks
ſchulunterrichts iſt die Preuß LehrerZtg ſelbſtverſtänd
lich einverſtanden ebenſo wird dem Paſſus über die Un
abhängigkeit der Schule von der Kirche zugeſtimmt
dabei jedoch die völlige Trennung auch in der Mi
niſterial Jnſtanz gewünſcht Zugeſtimmt wird auch der
Fordernng Fachmänniſche Beaufſichtigung der
Lehrperſonen, und dem Schlußſatze Die Partei widmet
ihre Fürſorge insbeſondere allen Zweigen des Unterrichts
weſens die geeignet ſind die beſſere Ausrüſtinig der Jugend
für das heutige wirthſchaftliche und ſozigle Ringen zu ſtärken
Vermißt wird die Stellungnahme zu der Simultanſchule und
der Lehrerbeſoldung gewünſcht eine Aufklärung der Partei
über ihre Stellung zur Schulverfaſſung zu den Schutz
patronaten der Lehrerbildung und zu den den Lehrerſtand be
treffenden Ausnahmezuſtänden

Gerichts zuſtändigkeit in Preßbrozeſſen
Es wurde von uns bereits vor einigen Tagen erwähnt daß

das magdeburger Landgericht in einem Preßprozeß da
hin entſchieden hat die Zuſtändigkeit eines Gerichts in Klagen
gegen die Preſſe werde dadurch begründet daß in dem Bezirk
eines Gerichts die augeklagte Druckſchrift zur Verbreitung
gelangt iſt Die Mißſtände die ſich aus derartigen Ent
ſcheidungen für die Preſſe ergeben ſind zwar ſchon öfter be
tont worden die folgenden Bemerkungen der Fraukf Ztg
verdienen aber weitere Begchtung

Daß ein derartiger Rechtszuſtand für die Preſſe gleich
bedeutend mit Rechtloſigkeit in betreff des Gerichtsſiandes
iſt daß er unter Umſtänden dahin führen kann der Preſſe in
Bayern und Baden die Wohlthat der ſchwurgerichtlichen Ab
urtheilung zu entziehen und ſie vor die preußiſchen oder
ſächſiſchen Straffammern zu bringen iſt aus Anlaß des Falles
Thbüngen ſattſam erörtert worden Bei der jetzigen Recht
ſprechung ſind aber Klagen und Proteſte wirkungslos ſoll der
unerträgliche Zuſtand beſeitigt werden ſo muß die Geſetzgebung
einſchreiten Der Reichstag wird die Wiederherſtellung der
1876 von ſeiner Mehrheit preisgegebenen Beſtimmung ver
langen und beſchließen müſſen daß der Gerichtsſtand für
alle durch die Preſſe begangenen Delikte der Ort des Er
ſcheinens der Druckſchrift iſt und dazu bietet ſich ihm
in der nächſten Tagung bei der Berathung der Novelle zur
Strafprozeßordnung eine Gelegenheit wie er ſie in abſehbarer
Zeit nicht wieder finden wird Die geſammte Preſſe ſollte hier
einmüthig ihr Jntereſſe wahren mit vereinten Kräften allein
wird ſie zeigen können daß ſie Regierung wie Parlament
gegenüber wirklich das iſt als was man ſie bei feſtlichen Ge
legenheiten gern zu preiſen pflegt eine Mächt die ſich unter
Umſtänden ihr gutes Recht auch zu erzwingen weiß

Sozial demokratiſche Konſequenz
Wir erwähnten geſtern den Selbſtmord der Agitatorin

Frl Wabnitz die in der berliner ſozialdemokratiſchen Bewegung
in den letzten Jahren eine nicht zu unterſchätzende Rolle geſpielt
hat Als vor 10 12 Jahren Frau GnillaumeSchack mit der
Frau Dr Hofmann in Berlin ſozialdemokratiſche Frauen
Organiſationen ins Leben zu rufen ſuchte trat Frl Wabnitz
zuerſt auf bei dem Feuer das ſie beſeelte machte ſie Eindruck
auf die Maſſen Vor mehreren Jahren wurde ſie zu einer
kurzen Gefängnißſtrafe verurtheilt in einer Volksverſammlung
erklärte ſie unter keinen Umſtänden würde ſie freiwillig die
Nahrung im Gefängniß nehmen Sie wies die erſtere auch
konſtant zurück ſo daß die Gefängnißverwaltung ſich gezwungen
ſah der excentriſchen Perſon die Speiſen zwangsweiſe bei
ar r Jn den Boycottverſammlungen der letzten Monate
hatte Frl Wabnitz faſt regelmäßig ein Referat noch am letzten
Freitag ſprach ſie in der Markgrafenſtraße die Genoſſen
beſchwörend keinen Tropfen Ringbier zu trinken Soviel über
ihre Thätigkeit Geſtern bezeichnete der Vorwärts die Ver
ſtorbene in einem Nachruf als eine grundbrave tüchtige Geuoſſin
und zugieich als eine Neuraſthenikerin letzteres aber nur um
wieder einmal einen Angriff gegen die heutige Ordnung vom
Stapel zu laſſen Wörtlich wird nämlich noch geſagt

Daß eine Frau bei der ſchon ſeit Jahren ſolche pathologiſche Merkmale zu Tage en t Hut eken
werden mußte kennzeichnet den Geiſt unſerer Rechtſprechung

Hat aber der Vorwärts Frl Wabnitz auch für nervenleidend
erklärt als ſie in maßloſen aufhetzeriſchen und beleidigenden
Reden ſich ergilg Niemals Jm Gegentheil die wüthenden
Phraſen der grundbraven tüchtigen Frau die jetzt als Jrre
dargeſtellt wird wurden bejnbelt und als Aeußerung eines
leidenſchaftlichen Genies bewundert das ſeine Kraft dem Dienſte
der Volksbefreiung widmet Was hätte wohl der Vorwärts
geſagt wenn die Behörde Frl Wabnitz als geiſtesgeſtört in
den Gewahrſam für Kranke gebracht hälte Wir können es
uns ausmalen Nicht hinterdrein vorher ſoll der Vorwärts
all die Phraſenhelden für verrückt erklären welche Auarchiſten
züchten dann werden ſeine Tiraden auch Auſpruch auf Beachtung
erheben können

Ein Bubenſtreich
Jm wittelsbacher Park zu Garmiſch iſt wie wir vor einigen

Tagen telegraphiſch meldeten der Büſte des Prinzregenten
Luitpold von Bayernin der Nacht vom 24 zum 25 der
Kopf abgeſchlagen und herabgeſtürzt worden Wie man aus
München berichtet verſucht man dort das bedauerliche Vor
kommniß als einen Bubenſtreich hinzuſtellen Der Untergrund
des Denkmals weiſt indeß ſo viele Trittſpuren auf daß man
nicht annehmen kann es habe ein einzelner Menſch die That
begangen Die münchener Allg Ztg befaßt ſich jetzt näher
mit der Angelegenheit und ſchreibt dazu

Die Verüber dieſes Aktes bübiſcher Rohheit ſind noch nicht
entdeckt Noch am 25 traten die Gemeindebevöllmächtigten von
Garmiſch zuſammen um ihr Bedauern über das Bubenſlück
auszudrücken und die Mittel zur Herſtellung einer neuen Büſte
zu bewilligen Der in Murnau weilende Bildhauer Hautmann
der Schöpfer des dort ſoeben enthüllten Denkmals für König
Ludwig II ſtellte die von ihm vor kurzem nach dem Leben
modellirte Büſte des Regenten zur Verfügung Man wird
nicht fehlgehen wenn man die garmiſcher Frevelthat in Ver
bindung bringt mit der mehr als taktloſen und im höchſten
Grade ungeſchickten Art der Agitation welche gewiſſe Elemente
aus Anlaß der murnauer Enthüllungsfeier in Scene ſetzten
und die bei urtheilsloſen Leuten wie ſich zeigt eine bedenkliche
Begriffsverwirrung erzengt hat Wiſſen ja doch die Neueſt
Nachr ferner von einer in Murnau vorgefallenen Beleidigung
des Prinz Regenten zu berichten die nicht bekannt gegeben
werden kann ohne daß man mit dem Preßgeſetz in Konflikt
geräth Jn eigenthümlicher Beleuchtung erſcheint dabei die
telegraphiſche Huldigung welche das murnauer Feſtkomitee an
den in Köln verſammelten deutſchen Katbolikenkag abſandte
eine dynaſtiſche Feier die ein Akt der Pietät ſein ſollle wird
zu einer Parteidemonſtration benutzt Wahrlich das augehlich
ſo hoch gehaltene Andenken an König Ludwig II muß ſich zu
ſonderbaren Zwecken mißbrauchen laſſen

Verſchiedene Mittheilungen
Fürſt Bismarck wird die hinterpommerſchen

Turner welche nächſtens eine Huldigungsfahrt nach Varzin
zu unternehmen beabſichtigen nicht empfangen da ihm ſein Be
finden noch Schommg auferlegt

Die Germania deröffentücht ein vertranliches auf die
Uebertragung der Ortsſchulaufftcht an einen katholiſchen
Geiſtlichen bezügliches Schreiden m ige Es iſt in Anregung
gebracht worden den von R nach Z Kreis Z verſetzten
Pfarrer N zum Ortsſchulinſpektor za eramnemn Vertraulich
3 den Dem Herrn Bürgermeiſter Brül geboren Nr
secr X mit dem Erſuchen um gefl vertraute Aeußerung
des p N ſeine Geſammtverhältniſſe und hre Führung
insbeſondere auch ſeine politiſche Geſinnung und Halt mährend
des Kulturkampfes ganz ergebenſt überſandt Der Bärermetſter
N Die Germ bemerkt noch daß das Schreiben an den
Ortsvorſteher ging und daß dieſer ſomit berufen war ſeinem
bisherigen Pfarrer ein Führungsatteſt ausſtellen zu ſollen
Vielleicht kommt ein anderes mal der Pfarrer in die Lage
dem Ortsvorſteher ein Geſinnungsatteſt auszuſtellen

Die poſener Handelskammer hat ſich auf eine Anfrage
des Handelsminiſters für Errichtung eines deutſchen Kon
ſulats für Galizien und die Bukowina in Lemberg
ausgeſprochen Die Getreide Einfuhr aus jenen Ländern iſt freilich
neuerdings zurückgegangen und betrug im letzten Jahre nur
1200 Tonnen Dieſe Zahl iſt jedoch nicht maßgebend weil der
Hauptverkehr auf dem Waſſerwege der Weichſel erfolgt Bedeutend
ſei wie betont wird das Holzgeſchäft da der Bezug aus Ruſſiſch
Polen ſchwieriger werde Auch die Vertreter der Maſchinenbau
branche die nach jenen Ländern auf ſteigenden Abſatz rechuen
befürworten die Errichtung des Konſulats in Lemberg

Mit dem Programm Entwurf der freiſinnigen
Volkspartei beſchäftigten ſich am Dienstag abend in Berlin
gleichzeitig drei freiſinnige Wählerverſammlungen im 2 und
5 berliner Reichstagswahlkreiſe Jm 1 Wahlkreiſe nahm man
folgende Reſolution einſtimmig an Die Verſammlung erklärt
ſich mit dem Programmentwurf in ſeiner vorliegenden Faſſung
völlig einverſtanden und hält denſelben wohl für geeignet alle
entſchiedenen Freiſinnigen in engem Zuſammenſchluß zu ver
einigen Jm 5 Reichstagswahlkreiſe kam es zu lebhafterer
Oppoſition gegen den Entwurf Rechtsanwalt Caſſel ſprach gegen
die von der ſog Potsdamer Programmkommiſſion aufgeſtellten
mehr demokratiſchen Forderungen und warnte vor der Aufnahme
nicht erfüllbarer Forderungen in einem Programm Abg Richter
griff hierauf in die Diskuſſion ein um den Standpunkt der frei
ſinnigen Partei hinſichtlich des Kommunaklwahlrechts klar
zu legen Jn einem Gemeindeweſen könne nur derjenige mit
berathen welcher auch zur Unterhaltung deſſelben beiträgt nicht
jeder erſt von außerhalb Zugezogene Deshalb empfehle es ſich
nicht das allgemeine gleiche und direkte Wahlrecht wie es bei der
Reichstagswahl herrſche auf die Gemeindewahlen anzuwenden
Die freiſinnige Partei ſei aber dafür daß für jeden der durch
Steuern zur Unterhaltung des Gemeindeweſens beiträgt das
Wahlrecht auch ein gleiches und e ſei Dahingehende
Anträge haben die freiſinnigen Abgeordneten wiederholt aber
vergeblich geſtellt Die Verſammlung nahm ſchließlich eine längere
Reſolntion an in welcher ſie ihr Einverſtändniß mit dem Programm
entwurf erklärt und den re erſucht nur ſolche Aende
rungen und Zuſätze anzunehmen über die in der rege
und nicht nur in einzelnen Kreiſen eine Gemeinſamkeit der An
ſchauungen vorhanden iſt Jm 2 Reichstagswahlkreiſe wurden
eine Anzahl Abänderungsvorſchläge angenommen welche dem
Eiſenacher Parteitage unterbreitet werden ſollen
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Jn Remſcheid ſprach am Sonnabend der bekannte eandWä e in einer ſozialdemokratiſchen Verſammlung
Nachdem ſchon im Anfange der des Pfarrer Thümen ſcharfe Geſchäftsordnungsdebatte zwiſchen ihm und dem
Vorſitzenden Lenz ſtattgefunden hatte hatte weiterhin Pfarrer
Thümmel auf die Ausführung v chier s daß die Fabrikanten
auch in geiſtiger Beziehung ihre Arbeiter knechten wollten, er
widert daß das allerdings ein Unrecht ſei aber dann hinzugeſetzt
Aber nun einmal ehrlich geantwortet iſt nicht dieſe Seiſige

Tyrannei in Jbren Reihen und von Jhrer Partei auf die
nicht zu Jhnen gehörigen Arbeiter ausgeübt am meiſten anzueſſen uf dieſen ſchlichten Satz antwortete ein Wuth
gebrüll ein Mann ſtürzte ſich Verwünſchungen ausſtoßend über

i Tiſche weg auf Pfarrer Thümmel zu und nur durch denUniſtand daß ſich drei andere dazwiſchenwarfen wurde der thät

liche Angriff verhindert Als der Vorſitzende die Nuhe wieder
rgeſtellt hatte vergaß er ſich ſo weit zu ſagen Jch kann mir
denken daß Sie ſt aufregten über dieſe dieſe nun dieſe

usdrücke von Geiſtesabweſenheit Danach trat eine Stille ein
jeder fühlte welches Unrecht der Vorſitzende mit dieſer BeWimpfung einem eingeladenen Gaſte zugefügt hatte Pfarrer
Thbümmel konſtatirte nur noch daß alſo das Verſprechen der
Redefreiheit nicht gehalten ſondern er init Beſchimpfungen rega
lrt worden ſei und verließ damit den Slonbauwwelhſchaſt

K Zu unſerer letzten Mittheilung daß die Staatsaunwain Breslau W zwar erſt jetzt nachdem ein volles halbes
Jahr ſeit jener Rede verfloſſen iſt den g 166 des Strafgeſetz
duches gegen den Pfarrer Lie Thümmel in Remſcheid aus

elen wolle können wir beute einige nähere Mittheilungen
ringen Nur zwei Stellen der Rede ſind unter Anklage geſtellt

ie Rede iſt ſchon vor längerer Zeit im Verlage von
jemann in Barmen im Druck erſchienen die angeklagten Stel

len finden ſich dort auf Seite 22 und 23 Die Vertheidigung
in dieſem Prozeſſe wird wiederum Hr Dr Sello aus Berlin

ühren Uebrigens iſt die Schrift in der ſich die als Theile deritte angeklagten Stellen ebenfalls befinden weder angeklagt

noch beſchlagnahmt Nur die Rede iſt unter Anklage geſtellt ob
wodl der Wortlaut der Schrift und der Rede der gleiche iſt

Wie die Brauereiarbeiter durch den ſozialdemokratiſchen
Boycott geſchädigt werden legt eine Zuſchrift klar welche der
Freiſ Ztg von unbetheiligter Seite zugeht Dieſelbe macht

darauf aufmerkſam daß die großen berliner Brauereien zumeiſt
ſelbſt umfangreiche Mälzereien haben in denen ſie das zum
Bierbrauen erforderliche Malz anfertigen laſſen Die Mälzerei
campagne dauert gewöhnlich vom Monat September bis etwa
Mitte oder Ende Mai zu welcher Zeit dann gewöhnlich die in
der Mälzerei beſchäftigien Arbeiter entlaſſen und zum September
wieder eingeſtellt werden Jn dem Maße nun wie die berliner
Sozialdemokratie den Abſatz der Brauerelen ſchmälert verlängert
ſie ſelbſtverſtändlich auch die Zeit für welche die Malzbeſtände
ans der letzten Campagne ausreichen Je größer die Beſtände
deſto ſpäter braucht die Mälzerei Campagne begonnen zu werden
Da die Anzahl der im Mälzereibetriebe beſchäftigten Brauerel
arbeiter einige hundert beträgt ſo fällt eine Verzögerung des
Beginnes der neuen Mälzereiperiode für die Arbeiter ganz er
heblich in das Gewicht

Ueber die Angelegenheit des D Wendlandt berichtet die
Kobl Ztg D Wendlandt iſt allerdings der ArbeiterAbthei

lung einverlcibt allein er iſt nicht Soldat zweiter ſondern erſter
Klaſſe und trägt auch die Kokarde Die bisher geleiſtete Dienſt
zeit wird ihm angerechnet und wenn er vor ſeiner Einreihung
in die Arbeiter Abtheilung nicht ſchon eine Feſtungsſtrafe erlittenhat in dieſem Falle müßte er ſelbſtverſtändlich länger dienen

ſo erfolgt ſeine Entlaſſung im April des Jahres 1896
Warum die Einreihung in die Arbeiter Abtheilung erfolgt iſt
wird nicht geſagt ebenſo iſt die angebliche Entziehung des Frei
willigenrechts noch unaufgeklärt
e

Bulgariſche Tagesfragen
Ein Mitarbeiter der Frankf Ztg hatte am Dienstag eine

weiſtündige Unterredung mit Zankow der mit ſeinem
chwiegerſohne Lutzkanow eben in Belgrad eingetroffen war

Er berichtet darüber in einem Telegramme an ſein Blatt
Auf meine Frage ob es wahr ſei daß er Petersburg ver

laſſen habe weil er mit den dortigen offiziellen Kreiſen Diffe
renzen gehabt habe und dieſelben nicht mehr bereit ſeien ihn
zu ünterſtützen antwortete Zankow Meine Beziehungen zu
Rußland ſind die beſten Jch bin aus eigener Jnitiative aus
Petersburg fortgereiſt weil ich nach Stambnlow s Rücktritt
den Augenblick für eine Beſſerung der Beziehungen meines
Vaterlandes zu Rußland für gekommen hielt Vor meiner Ab
reiſe empfing mich trotz ſeines kranken Zuſtandes der Reichs
kanzler Giers in mehrſtündiger Audienz Der Reichskanzler
iſt vollkommen mit meinen Plänen einverſtanden wenn wir
auch über den Modus durch den dieſelben zu erreichen ſeien
verſchiedener Anſicht ſind Der Zar und das offizielle Ruß
land werden ſelbſtredend ſo lange unter keinen Umſtänden
von einer Verſöhnung mit Bulgarien etwas wiſſen wollen bis
nicht den Beſtimmungen des Berliner Vertrages Genüge ge
leiſtet iſt Hierzu gehört eine nochmalige Fürſtenwahl durch
eine freigewählte Sobranje Giers verſicherte mir daß ſo
lange Bulgarien ſich weigere dieſem Punkte zu genügen weder
eine bulgariſche Deputation noch andere von welcher Seite
immer kommende Vorſchläge Ausſicht auf Erfolg hätten
Auf meine Frage ob Herrn Zankow trotz ſeiner wohlmeinenden
Abſicht das Verbot das ihm den Eintritt in Bulgarien
verſagt nicht überraſchend gekommen ſei antwortete er
Unbedingt umſomehr als ich ſeit dem Sturze Stambulow s

alles vermied um das heutige Regime zu brusquiren Mein
Schwiegerſohn hat von dem bulgariſchen Agenten in Wien am
23 Aug folgendes Schreiben auf meine dem Fürſten Ferdinand
geſandte Proklamation erhalten Jch bin ſeitens der bul
gariſchen Regierung beauftragt Jbnen mitzutheilen daß in
Beantwortung der Erklärung des Herrn Zankow die Regierung
ihn verſtändigt unter Berufung auf das Geſetz vom 24 Dez
1888 das alle an dem Ereigniſſe des 9 Aug 1887 Schuldigen
bis zum Ereigniſſe von Stara Zagora amneſtirt mit Ausnahme
der betheiligten Chefs ſein Eintrit nach Bulgarien unterſagt
wird und ſind alle Grenzpolizeien heute mit entſprechender
Jnſtruktion verſehen worden Ich bin durch kein Gericht für
ſchuldig erkannt fuhr Zankow fort deshalb iſt der Erlaß der
Regierung ungeſetzlich Wir werden noch einige Zeit in Velgrad
verweilen um die Angelegenheit gütlich zu regeln ſonſt bin ich
und mein Schwiegerſohn feſt entſchloſſen ohne Ein
willigung nach Bulgarien zu gehen Man ſoll uns
verhaften und wenn wir ſchuldig ſind beſtrafen aber kein
Geſetz kann uns expatriiren Zankow ſagte zum Schluß daß
es nach dem Sturze Stambulow s keinen anderen
Ausweg gebe als die Ausſöhnung mit Rußland
Möglich doß dieſelbe noch einige Wochen oder Monate auf ſich
warten läßt aber kommen muß dieſelbe Zankow erhielt
maſſenweiſe Beglückwünſchungen ſeitens ſeiner Parteigenoſſen
aus Bulgarien anläßlich ſeiner Proklamation
Der in Belgrad anweſende ſerbiſche Miniſter des Aenßern

Loſanics hat namens des nicht dort weilenden Miniſter
Nicolajevic Hrn Zankow in das Miniſterium

ſchieden und demſelben erklärt daß die ſerbiſche Regierung
ſeinen Aufenthalt in Serbien nur unter der Bedingung geſtatte
wenn Zankow in Belgrad verbleibe und ſich von jeder
Agitation gegen Bulgarien fernhalte Die Regierung

rde eine ſolche vom ſerbiſchen Territoriim ans unter keinen
ne dulden und ſie zu verhindern wiſſen

gehoben worden Stambulow halte deswegen einen und
zwar ſeit ſeiner Demiſſion den erſten Brief an den Fürſten
eſchrieben Der Brief blieb ohne Folgen Darauf hat

ESlambulo eine Klage beim Polizeipr fekten eingereicht
und dieſer hat nun ſowohl den nächtlichen Hausarreſt als auch
die tägliche Bewachung tambnlow s aufgehobenon der rrfonitg tet Stambunlow s entwirft

V
rreſpondent der Frkf Ztg, der in Sofia mit demdige Exminiſter eine tn hatte eine intereſſante

Schilderung Stambulow ſtehe in Bulgarien nach wie vor
im Mittelpunkte des allgemeinſten Jntereſſes ja man ſpreche
um ſo von ihm je weniger man dies zur Zeit ſeiner
Herrſchaft zu thun wagte Es heißt daun weiter

Eine der fascinirendſten Eigenſchaften Stambulow s war von
jeher und iſt noch heute die Kühnheit des Wortes die er aller

ings nur ſich geſtattet nicht anderen Durch ſie hat er ſchon
in den jungen Jahren ſeinen älteren Genoſſen in den da
maligen antitürkiſchen Verſchwörerzirkeln imponirt Durch ſie
durch die mehr als kühne Sprache die er dann ſpäter in ſeinem
Leibblatt der Swoboda, gegen Rußland führte hat er der
Miniſterpräſident eines kleinen Balkanſtaates es vermocht
Rußland ſo tief zu demüthigen und ſo im Anſehen beim bul
gariſden Volke gründlich und für immer zu vernichten Jetzt
ſt die Allmacht die er acht Jahre in Bulgarien beſeſſen hat
einen Händen entwunden ſeine Popnularität hat er verſpielt

ur eines iſt ihm geblieben eben jene Kühnheit des Wortes
Nur ſie noch verſchafft ihm hente wo die ganze Armee die
Polizei die Büreankratie ganz Bulgarien gegen ihn arbeiten
noch einen gewiſſen Reſpekt eine undefinirbare Sonderſtellung
in dem Lande das er acht Jahre lang ſo unumſchränkt be
berrſcht hat wie kaum der Zar ſein großes Reich Er
beginnt über die gegenwärtige politiſche Lage zu ſprechen den
erſien Satz ganz ruhig Aber ſchon der zweite Satz iſt eine
Provokation gegen die jetzige Regierung der dritte eine Jnſulte
gegen den Fürſten Die Geſchichte Bulgariens unter
Stambulow erinnert an die der venetianiſchen Städterepubliken
im Mittelalter und Stambulow iſt ein großer Freiheitsheld
der ſpäter zum Tyrannen geworden iſt Ob mit ſeinem Sturz
auch das turbulente bulgariſche Mittelalter abgeſchloſſen iſt das
iſt die Frage Ob die Parteien und die Miniſter ſtark und
weiſe genug ſein werden um das Volk nach innen und nach
außen zu befriedigen ob Fürſt Ferdinand es verſtehen wird
den konſtitutionellen Herrſcher zu ſpielen die Parteien und die
Politiker nach Volkswahl regieren zu laſſen und ſich ſelbſt aus
dem Vereich des konſtitutionellen Schutzdaches nicht heraus
zuwagen davon hängt alles ab Wenu s nicht gelingt kann
Stambulow wieder emporkommen oder auch ein anderer von
derſelben Sorte und vielleicht ein eitlerer der auch ſcheinen
will was er iſt

Provinzial Nachrichten
Sangerhanuſen 29 Aug Kirchenſchmückung Jn der

Ulrichskirche welche gegenwärtig reſtaurirt iſt hat man von
privater Seite zwei Wandgemälde anbringen laſſen die viel
fachen Widerſpruch finden Es mag gewiß recht woblgemeint
geweſen ſein die mehr als lebensgroßen Bilder des Erbauers
der Kirche des Grafen Ludwig II von Thüringen 1123
und ſeiner Gemahlin Gräfin Adelheid 1110 in der Kirche
aufzuhängen Aber die Frau Gräfin hätte an dieſem Platze
eine hinſichtlich der Treue weniger zweifelhafte Gewandung er
halten dürfen Es iſt gewiß ſehr anzuerkennen wenn in unſerer
ſo wenig gläubigen Zeit fromme Seelen die Gotteshäuſer mit
Glasfenſtern Altarbildern und ähnlichem Schmuck bedenken aber
gerade in der evangeliſchen Kirche ſollte man ſich büten die
figürliche Ausmalung zuzweit zu treiben und dabei in ſo bedenk
liche Jrrthümer zu verfallen

S Aus der Elbane 29 Aug Ernte Der Ernte
ſegen iſt nun überall glücklich heimgebracht Der au
haltende Regen hat nicht ſo viel geſchadet als man vermuthete
Hin und wieder iſt der Weizen etwas ausgewachſen doch wird
der reiche Ernteertrag den Verluſt leicht ertragen helfen Die
Obſternte wird mittelmäßig Pflaumen und Birnen ſind reichlich
Aepfel weniger Die Obſtweinkelterei die ſich auch hier Bahn
bricht wird daher gering ausfallen Dagegen hängen die Wein
ſtöcke ſehr voll

ch Hannover 29 Aug Selbſtmord eines Soldaten
Heute nachmittag erſchoß ſich in der Kaſerne an der Edenſtraße
der Musketier Heyn von der 13 Compagnie des 74 Regiments
Als Grund für die That wird angegeben daß der Verſtorbene
ſoeben eine Arreſtſtrafe verbüßt hatte und nun eine zweite
d ten ſollte Der Selbſtmörder war aus Eutin ge

ürtig

Vermiſchtes
Beſtraftes Nieſen Zum Kapitel vom groben Unfug

liefert der Vorwärts einen ſchäßbaren Beitrag durch Mit
theilung eines Strafmandats welches vor kurzem dem Arbeiter
Detloff in Berlin vom Polizeipräſidium zugegangen iſt Das
intereſſante Aktenſtück hat folgenden Wortlaut Sie haben in der
Nacht zum 29 Juli d J gegen 128 Uhr vor dem HauſeZimmerſtraße 52 durch ſraßenweit börbares Nieſen be
ziehungsweiſe Wiederholung und abſichtliches Verſtärken des Ge
u beim Nieſen groben Unfug verübt Die Uebertretung
wird bewieſen durch das Zeugniß des Polizeilieutenants Fröhlich
Auf Grund des 8 360 ad 11 des Strafgeſetzbuches wird deshalb
gegen Sie eine Geldſtrafe von drei Mark an deren Stelle
wenn ſie nicht beizutreiben iſt eine Haft von einem Tage tritt
hierdurch feſtgeſetzt

Guter Fang Zwei ſehr gefährliche Einbrecherbanden
ſind dieſer Tage von der Polizei in Berlin feſtgenommen
worden n Verhaftung der einen Bande führte die Sonntag
erfolgte Feſtuahme des Einbrechers Viet der in der Bärwald
ſtraße in der eines Jngenieurs mit zwei Spießgeſellen
von ihm auf friſcher That ertappt und dingfeſt gemacht worden
war während ſeine beiden Mitſchuldigen entſlohen Jnzwiſchen
iſt es der Polizei gelungen dieſe beiden und noch ein viertes
Mitglied der Bande zu ermitteln Nicht weniger als 19 Einbrüche
hat die Bande bereits eingeſtanden Noch gefährlicher ſcheint die
zweite Bande geweſen zu ſein Sie zählt zu ihren Mitgliedern
Leute die bereits bis zu dreißig Jahren Zuchthausſtrafe abgeſeſſen
haben aber auch Perſonen die obgleich ſie bisher noch nicht
wegen Eigenthumsverbrechens beſtraft worden ſind erwieſenermaßen
ſeit Jahren vom Diebſtahl und von Einbrüchen gelebt haben und
an Verſchlagenheit und Kühnhelt ihre vorbeſtraften Genoſſen bei
weitem übertreffen Es ſind dieſes der Schneider Machnik und
ſeine Frau Dieſe pflegte um ſich Gelegenheit zum Baldowern
zu verſchaffen Stellungen als Aufwärterin anzunehmen und
benutzte dieſe dazu um ſich Abdrücke von Thürſchlüſſeln zu ver
ſchaffen Nach dieſen Abdrücken fertigte ihr Manu obwobl erSchneider und nicht Schloſſer iſt die feinſten Schlüſſel an Die
Frau hat auch wiederholt an der Ausführung der Diebſtähle
tbätigen Antheil genommen Jn einem Falle hat b mit Be
nutzung der bereits angefertigten Nachſchlüſſel einen Einbruch Kare
allein ausgeführt da ſie weder ihren Mann noch einen ihrer
anderen Spießgeſellen rechtzeitig erreichen konnte Einen beden
tenden Einbruch ſoll die Bande vor ungefähr einem Jahr in der
Langenbeckſtraße oder in der Nähe dieſer Straße in der Wohnung
eines Brauereibeamten ausgeführt und bei dieſer Gelegenhelt eine
größere Summe erbeutet haben

Frkf Ztg ferner ans Sofia gemeldet wird iſt
der nächtliche Hansarreſt Stambulow s jetzt auf

Ein fideles Gefäuguiß Hoch ber ging es bis vor kurzemin dem Polizet Gefiüniß J Wilmersdorf Zu den
Gefangenen zählten auch die wegen Fahrpolizei Kontravention

brachte es zum Feldwebel

beſtraften Kutſcher welche ſich ihren Wochenlohn verſteckt bei ſich
führend gewöhnlich am Sonnabend abend zur Verbüßung einer
ein bis zweitägigen Haftſtrafe freiwillig ſtellten Dieſe warfen
nämlich den auf dem Gefängnißhof hinter dem FenerwehrDepot
ſpielenden Kindern Geld durch die Zellenfenſter zu und ließen ſich
Bier Schnaps und allerlei Eßwagren holen welche ſie an
einem Bindfaden in ihre im erſten Stock belegenen Zellen hinauf

gen Auf dieſe Weiſe verlebten die Arreſtanten einen u Tag
a ſie ja durch Abſitzen ihrer Strafen drei bis fünf Mark ver

dienten welche ſie andernfalls hätten zahlen müſſen Dieſer Tage
iſt nun dieſes Treiben durch einen Aufſeher enkdeckt und vor den
Zellenfenſtern ſind dichte Drabtgeflechte angebracht worden wo
mit die Fidelitas ihr Ende erreicht hat

Mord Die astzchrjäbriae ſehr hübſche Tochter des Bürger
meiſters des Ortes Dörflein bei Pgähnhh wurde ermordet
im Bruderwald aufgefunden Ein verſchmähter Anbeter ſoll die
grauſige That begangen haben

Zwei Soldaten Ein bergiſcher Junge der in Köln bei dem
40 Jnfanterie Regiment ſeine zwei Jahre abdient ſaß vor einigen
Tagen benebelten Hauptes im Warteſaale des deutzer Bahnhofes
Da trat ein Soldat der Heilsarmee auf den Biermüden zu mit
der Frage Wer biſt du En beſopener Vearziger, antwortete der Befragte on wat böß du J bin ein
Soldat des Himmels Lachend meinte hierauf der
bergiſche Junge O Jong dann häſt du äwer en wieden
Weg bis en de Kaſernel

Abgeſtürzt Man ſchreibt aus Bonn vom 28 Aug Herr
Dr Marquart der frühere Jnhaber der bekannten Marquart
ſchen chemiſchen Fabrik iſt beim Abſtieg von der Burg Eltz an
der Moſel verunglückt Die Leiche wurde geſtern gefunden
Näheres über den Unfall iſt noch nicht bekannt

Feldwebel und Fran Lientenant Jun Raab iſt die Wittwe
deu Molnar geb Anna Szilagyi geſtorben Sie hat den

reiheitskampf in der Verkleidung eines Mannes mitgemacht und
Jn einem der zahlreichen Gefechte

in welchem die tapfere Fran mitgefochten erhielt ſie eine ſchwere
Verwundung und jetzt erſt wurde ihr Geſchlecht bekannt Als ſie
wieder hergeſtellt war nahm ſie ihr Lieutenant zur Frau

Die improviſirten Thränen Als die Kleidermacherin
Thereſa Andel in Wien die unter der Anklage der Ver
untrenung ſtand vom Strafrichter freigeſprochen wurde
fingen ihre fünf mitgebrachten Kinder durchwegs Mädchen
unisono zu weinen an und weinten fort und waren nicht zu
beruhigen Eure Mutter iſt ja freigeſprochen Wozu ſoll das
Weinen Geht nach Hauſe ſagte der Richter und die kleinen
Mädchen gingen zwar fort weinten aber noch bitterlich Die
Sache war einer Aufklärung werth und der Gerichtsdiener ver
ſchaffte ſich dieſelbe indem er eines der Mädchen zurückrief und
nach der Urſache dieſer Thränen fragte Das Kind ſagte auch
ſofort die ganze Wahrheit Die Kleine ſagte ſich die Thränen
aus den Augen wiſchend Die Mutter hat uns ſagt wir ſollen
alle auf einmal feſt weinen wenn s ein ſpirrt wird Das
alſo war des Räthſels Löſung Die Mutter hatte die Thränen
der Kinder für den Fall eines Schuldſpruches angeordnet die
Kleinen konnten aber einen Schuldſpruch von einem Freiſpruch
nicht unterſcheiden und fielen daher nach Verkündigung des Ur
theils das ſie nicht verſtanden in das für einen Schnuldſpruch
kommandirte Weinen ein ine illae lacrimae

Der Lehrmeiſter Talmg s Die natnuraliſtiſche Schauſpiel
kunſt datirt nicht von unſerer Zeit und Künſtler die ſich im
Krankenhauſe ihre Vorbilder ſuchten und dort ihre Studien
machten waren auch vor Sarah Bernhardt und vor der Duſe
keine Seltenheiten So gab Talma einſt Richard III in ſeiner
grandioſen Art und erzielte damit einen ſtürmiſchen Erfolg Am
nächſten Tage aber trat der kleine bucklige und lahme Dichter
Lemercier bei Talma ein Es war eine berrliche Leiſtung,
ſagte er allein in den Bewegungen war Jhr König vergriffen
So bewegt ſich kein Buckliger und kein Lahmer und wenn Sie
wollen zeige ich s Jbnen wie man ſich da richtig bewegt denn
ich kann ja leider Gottes der Kunſt dieſen Dienſt erweiſen Und
ohne die Antwort Talma s abzuwarten zog Lemercier ſich aus
und zeigte dem großen Schauſpieler vor allem die Anatomie der
Krüppel, wie er es nannte dann machte er allerhand Ve
wegungen zog ſich wieder an nahm das Buch zu Richard III
und begann unn die Rolle zu recitiren Talma der von der
Scene die ihn anfänglich geärgert hatte allmälig gefeſſelt wurde
wandte kein Auge von den Bewegungen des Dichters und am
Abend darauf erlebte der Künſtler als Richard einen Trinmph
der den am erſten Abend noch bei weitem übertraf
Munküesy in Nöthen Einer Meldung aus Paris zufolge

die allerdings noch mit Reſerve aufzunehmen iſt ſoll ſich Michael
Munkacsy der ungariſche Maler jetzt in den drückendſten
finanziellen Nöthen befinden Die Nachricht ſtammt von
Alphonſe Daudet der ſie dem Berichterſtatter der Nemzeti
Ujſäg erzählte und ſie fand ihre Beſtätigung auch in anderen
pariſer Kreiſen So viel iſt ſicher ſchreibt das erwähnte Blatt
daß die Haushaltung Munkäcsy s ungeheuere Summen ver
ſchlang Jbre Koſten ſollen ſich auf 200,000 Fr belaufen und
außerdem haben ſowohl Munksesy als auch deſſen Gemahlin ſehr
koſtſpielige Paſſionen Dazu kommt noch daß Munkäcsy ein
außerordentlich gutes Herz hat ſo daß er jährlich große Summen
an ſolche Perſonen verſchenkt die ſich an ihn um Unterſtützung
wenden Aus all dem aber iſt es leicht zu erklären daß
Munkäcsy trotz ſeiner ungeheuren Einnahmen in finanzielle Be
drängniß gerathen konnte

Perſougalugachricht Jn Madrid iſt der erfolgreiche ſpa
niſche Schriſtſteller Joaquin Ordilka der Verfaſſer einer
roßen Anzahl guter Romane und Novellen in der größten
rmuth geſtorben
Bären in Finnland Ueber die diesjährige Bärenplage

in Finnland wird von der dortigen Landbevölkerung ſehr
eklagt und die Verluſte die ihr durch dreiſte Raubgier der
ären verurſacht werden nehmen kein Ende Manche komiſche

Epiſoden laufen dabei mit unker So begegnete im Kirchſpiel
Jiſalmi dem Bauern Heiſkomon ganz in der Nähe des Dorfes
Sunewa Folgendes Er machte einen Rundgang um ſein Feld
und hörte hinter einem Heuſchober ein Schnarchen Jn der
im ein Hund ſei dort eingeſchlafen pfiſf Heiſtomon erhielt
aber in demſelben Augenblick einen heftigen Hieb auf den Rücken
Als er ſich umwandte ſtand er einem rieſigen Bären gegen
über Vor Schreck ließ er ſein Beil ohne welchen Schutz die
Bauern ſich jetzt gar nicht mehr aus dem Hauſe ins Freie wagen
fallen und ergriff ſo ſchuell ihn ſeine Beine tragen konnten die
Flucht Hinter ihm her aber trabte Meiſter Peb bolte ihn bald
ein und ſchlug ſeine Krallen in den Rücken des Bauern Zum
Glück für dieſen war deſſen wollene Jacke dick ſo daß der Bär
unr das ganze Rückenſtück der Jacke herausriß und nun an dem
ſelben zu ſchnuppern begann Mittlerweile konnte ſich der Bauer
retten Jm Dorfe Wartſili hatten Bären fünf Kühe
zerriſſen und gefreſſen und die Vauern beſchloſſen endlich die
Räuber zu ſtellen Sie errichteten im Walde ein Wachthäuschen
brachten in der Nähe deſſelben Lockſpeiſe an und drei Mann mit
einer alten Flinte verſehen nahmen zur Nacht im ſicheren Verſteck
Platz Bald war auch der Bär da Veim Aublick des mächtig
ausgewachſenen Thieres ſank den Jägern der Muth ihr Glück
mit dem fraglichen Gewehre zu verſuchen ſie verhielten ſich
mäuschenſtill und waren nur froh als der Bär nachdem er die
Lockſpeiſe flüchtig berochen ſie unangeſochten ließ und ſich wieder
tiefer in den Wald zurückzog
Gut ansgeredet Hören Sie mal in der Falle fangen ſich
ja gar keine Mäuſe und Sie haben geſagt dös wär was groß

r Ja liebe Frau dann taugen einfach Jbre Mäuſe
nichts

Ein ſchwer geprüfter Vater Fritz du machſt mir keine
Freude lebſt unſolide arbeiteſt nicht denkſt nicht ans Examen
ich bin wirklich ein ſchwer geprüfter Mann Siehſt du

Papa was joll ich mich da noch prüfen laſſen
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Schmerzklos Was biſt du denn ſo ſchlechter LanneBe u Hanpt O ich geh nächſtens ins Examen und
das iſt ſchlimmer als wie wenn man ſich n Bein abnehmen
läßt Nun laß dich doch chloroformiren

Jerſtreut Profeſſor einem Stndenten atteſtirend ſchreibt
derr stud med Müller hat meine ausgezeichnetenteſhnges über Chemie mit anorganiſchem Erfolge beſucht

Ein guter Meunſch Bettler der eben fünf Pfennig be
rommen hah Jch danke Jhnen mein Herr ich werde mein
Möglichſtes für Sie thun Was können Sie denn für mich
ihn Jch werde Sie meinen Freunden empfehlen

Kaſernenhofe Unteroffizier Rekrnt Meier
geſcheit wären als Sie dumm ſind dann wäre der

ſelige Sokrates noch ein Kameel gegen Sie
Ominös Wie ſteht s denn mit Jhren Empfehlungen als

Kaſſirer O Durchgehends gute Unſ Geſ
e a

Opinm
Was der Branntwein im Gebiete der chriſtlichen Kultur das

iſt das Opinm im Orient beſonders in Jndien und Ching
nämlich ein Genußmifſtel wodurch das geiſtige ſittliche und reli
giöſe Leben im höchſten Maße zerrüttet wird ein beſonderes
Hinderniß natürlich für die Miſſion Das Opium wird beſonders
in Jndien gebaut und große Strecken Landes werden dadurch
dem Kornbau entzogen auch eine Urſache der in jenem reichen
Lande oft ſo ſchrecklich auftretenden Hungersnöthe Zu Anfang
dieſes Jahrhunderts ſchmuggelte die engliſch oſtindiſche Compagnietrotz aller Verbote der cheſiſchen Regierung mehr und mehr

Opium in Ching ein bis 1839 Kaiſer Tao Kwang dem drei
Söhne durch Opinmgenuß verkamen den Kommiſſar Lin nach
Kanton dem einzigen damals den Europäern geöffneten chine
ſiſchen Hafen ſchickte um den Opiumſchmuggel zu unterdrücken
Dieſer zwang die Schiffe ihm 20,283 Kiſten auszuliefern die er
ins Meer verſenkte worauf der Handel mit England abgebrochen
wurde Darüber entſpann ſich der Opiumkrieg der erſt 1842
vor den Thoren von Nanking durch einen Frieden beendigt
wurde in welchem England die Jnſel Hongkong mit Kriegsent
ſchädigung und die Freigebung von fünf Häfen für den Handel
gewann Jnſolge des indiſchen Aufſtaudes 1857 übernahm die
engliſche Regierung anſtatt der Compagnie die Verwaltung
Jndiens aber auch ſie hat nicht aufgehört den ſchmählichen
Opiumbau und Handel zu begünſtigen Noch 1879 zahlte ſie
für 11 Mill Pfund Opium 40 Mill M und verſſeigerte die
Waare für 205 Mill hatte aſſo einen Reingewinn von
165 Mill Ein gewiſſer Rückgang in dieſer Beziehung tritt jedoch
ein denn einerſeits bemühen ſich engliſche Chriſten eine Beſſe
rung berbeizuführen andererſeits machen die Chineſen ſelbſt
allerdings im Widerſpruch mit ihren eigenen Geſetzen den
indiſchen Opiumhändlern durch Anpflanzung des Mohns im
eigenen Lande Konkurrenz Es iſt eben der Opiumhandel ein
ſehr gewinnbringendes Geſchäft und die Chineſen ſind bekanntlich
große Geſchäftsleute

Leider iſt die römiſche Kirche hinſichtlich des Opiumgennſſes
ſehr tolerant und weit entſernt die zu ihr übertretenden Heiden

mit allerlei drückenden und kleinlichen Vorſchriften zu plagen
wie die proteſtentiſche Miſſion thut Die ultramontane Deutſche
Reichszeitung bringt 28 Febr 1894 einen Brief aus Jndien
in dem es heißt Was iſt eine Opium Kommiſſion Man wird
ſich wohl ſchwerlich in Deutſchland vorſtellen können was
darunter verſtanden wird Aber bier in Jndien füllen alle Zei
tungen ganze lange Spalten gegenwärtig mit Berichten über die
Opinm Kommiſſion Es iſt eine vom engliſchen Parlament er
nannte Geſandtſchaft welche ſeit einigen Monaten hier berum
Zeſt und namentlich in jenen Gegenden Jndiens wo am meiſten

pinum geraucht und gegeſſen wird Nachforſchungen hält um feſt
zuſtellen inwiefern der Gebrauch deſſelben ſchädliche und demorali
Krende Wirkungen unter den Eingeborenen hervorbringt Jm
Anbau und in der Beſteuerung dieſes Genußmittels erzielt
nämlich die Regierung in Jndien bedeutende Einkünfte und es
iſt nicht blos im Lande ſelbſt ein bedeutender Handelsartikel ſon
dern wird auch nach China exportirt wo es großen Abſatz
findet Auf Antrieb gewiſſer Leute in England welche
die Anſicht vertreten daß der Gebrauch und Ver
kauf von Opium unmoraliſch iſt hat ſich das engtiſche
Kabinet bemüßigt gefunden durch Abſendung einer Opium
Kommiſſion nach Jndien Klarheit zu ſchaffen Die
Gegner des Opiums oder Antiopiumiſten wie man hier ſagt
ſind überſpannte Sektirer ganz nach Art der Temperenzler und
Methodiſten die in der Enthallung von geiſtigen Getränken und
Tabakrauchen beſtimmte Religionsvorſchriften 27 haben Die
Kommiſſion hat überall die Meinung von Aerzten Richtern
Miſſionaren uſw erfragt und wie es ſcheint iſt das Urtheil ver
nünftiger Leute aller Kaſten und Selten nicht ſo ungünſtig in betreff
des mäßigen Opiumgenuſſes Als ein ſehr gewichtiges Zeugniß fällt
in die Waagſchale ein Vrief den der katholiſche Erzbiſchof von
Kalkutta dieſer Tage an die Regierung gerichtet hat Er ſchreibt ſo

Mit großem Jntereſſe habe ich die Arbeiten der Opium Kom
miſſion beobachtet Meine beſondere Aufmerkſamkeit beanſpruchte
der Einwurf daß der Genuß des Opiums der Ausbreitung des
Ehriſtenthums in Jndien hinderlich wäre Jch kann zurückblicken
auf einen Zeitraum von fünfzehn Jahren meiner Miſſionsthätig
keit und habe über dieſen Punkt die älteſten und erfahrenſten
Miſſionare befragt Wir geben zu daß inſoweit Katholiken
dabei intereſſirt ſind die gegen das Opinm angeführten Gründe
nicht ſtichbaltig ſind Jch repräſentire eine Kirche welche in
Indien mehr Heiden bekehrt hat und mehr Miſſionare ausſendet
beſonders dahin wo die Proteſtanten ſchon Erfolg gehabt haben
als alle anderen chriſtlichen Sekten insgeſammt Ich kann mit
gutem Gewiſſen 7 erklären daß bisher nicht ein einziger Fall
vorgekommen der da beweiſt daß der Opiumgenuß die Miſſions
thätigkeit beeinträchtigt Auch habe ich noch niemals gehört daß
die übrigen katholiſchen Biſchöfe oder auch nur einer unſerer zahl
reichen Miſſionäre Antiopiumiſt wäre aus dem Grunde daß
Eingeborene welche Opium rauchen oder eſſen der chriſtlichen
Religion dadurch entfremdet würden Solcher katholiſchen
Toleranz gegenüber möge hier ein Wort des oben genannten

beidniſchen chineſiſchen Kaiſers augeführt werden Nichts wird
mich bewegen ein Staatseinkommen zu ſchaffen vom Laſter und
Unglück meiner Unterthanen Hat es denn die chriſtliche engliſche
Nation nöthig ein Staatseinköommen vom Laſter und Ruin der
Chineſen und Hindus zu beziehen 2 Man braucht die römiſche
Kirche nicht zu beneiden um die Bekehrungen welche ſie ihrer
Toleranz gegen den Opiumgenuß verdankt Sie ſcheint hier eine
ähnliche Stellung einzunehmen wie einſt gegenüber dem Neger
ſllavenhandel ſeitens europäiſcher Nationen deſſen Abſchaffung

u e iſt Mögen die engen Proteſtanten auch gegenüber den Opiumgreueln Erhaben zum Heile vieler Hlülonen vnma Erhols
o

Vereine und Verſammlungen
LXXV Hauptverſammlung des Vereins

deutſcher Jngenieure
gn der dent den III F Berlin 29 Aug

er heutigen dritten und letzten Sitzung theilt Vordende Maſchinenfabrikant e ha tet a
geſandie Montag an Se Majeſtät den Kaiſer und König
gegangen erüßungstelegramm folgende Antwort ein

zAn den Vorſtand des Vereins deutſcher Jngenieure Füri Se Majeſtät den Kaiſer und i a eo
nastelegramm laſſen Seine Majeſtät der Hauptver

Se des Vereins dentſcher Jngenieure huldvollſt

n Aller ö vDer höchſten Auftrage v Lucanus

rauf wurde beſchloſſen die Hauptverſammlung im
ahre 1895 in Aachen 1896 in Laſſel h u

nen faſt dreiſtündigen Vortrage erläuterte ſodann P
Hans Arnold Hannover das Kanalprojekt für die Regulirung
der Donau Katarakte zwiſchen Stenka und dem

J Eiſernen Thor Die zu regulirende Flußſtrecke ſei 99 Kilo
meter lang Ueber zahlreiche unregelmäßige Felsmaſſen müſſeſich der Stroni burihmünden Redner giebt dann eine hiſtoriſche

Ueberſicht der Regulirungsbeſtrebungen von den Römern bis auf
die Neuzeit Am 23 Mai 1890 habe im Auftrage der ungariſchen
Regierung die Berliner Dis D aft in Gemein
ſchaft mit der Firma G Luther in raunſchweig die Fertig
ſtellung des Kanals mit der Verpflichtung übernommen daß die
ſelbe bis 31 Dezember 1895 bewirkt ſei
2 m tief und 60 m breit werden wozu 162,000 ebm Felſen
am oberen Katarakt 380,000 ebm Felſen am Eiſernen Thorund 1,200,000 cbm Steinſchüttung zu beſeitigen ſeien
Die Felsmaſſen werden theils durch Bohrſchiffe theils durch Fall
meißel beſeitigt Auch ſei bereits eine Dynamitladung von
11,800 Kilo verwendet worden Das Ganze ſei jedenfalls ein
Werk von ſo großer Bedeutung wie es ſelbſt England und Nord
amerika nicht aufzuweiſen haben Möge es der ungariſchen Re
gierung im Verein mit der deutſchen Arbeit und dem deutſchen
Ünternehmungsgeiſt gelingen mit Hilfe der fortgeſchrittenen
Technik dies bedeutende erk das eine faſt zweitauſendjährige
Geſchichte habe im Intereſſe des Weltverkehrs und des Welt
handels zu einem gedeiblichen Abſchluß zu bringen Stürmiſcher
lang anhaltender Beifall

Der Vorſitzende daukte dem Vorlragenden im Namen der Ver
ſammlung und bemerkte alsdann daß die e Ver
handlungen der Hauptverſammlung für die Jngenieur Wiſſenſchaft
von großer Bedeutung geweſen ſeien Der Vorſitzende ſchloß
alsdann mit dem Rufe Auf Wiederſehen in Aachen die
35 Hauptverſammlung des Vereins deutſcher Jngenieure

V Deutſcher Fiſchereitag
K Breslau 29 Auguſt

Nachdem vorgeſtern der deutſche Fiſchereirath eine nicht
öffentliche Sitzung gehalten wurde geſtern im Provinzialſtände
hauſe der öffentliche Fiſchereitag eröffnet Den Vorſitz führte
der Präſident des Deutſchen Fiſchereivereins Fürſt Hatzfeldt
Trachenberg Oberbürgermeiſter Bender begrüßte die aus ganz
Deutſchland zahlreich erſchienenen Delegirten namens der Stadt
Breslau und wünſchte ihren Arbeiten an einem ſo wichtigen
Zweige des wirthſchaftlichen Lebens guten Erfolg Zunächſt
wurden die Beſchlüſſe des tags zuvor abgehaltenen Fiſchereiraths
vorgelegt denen zufolge das Stimmenverhältniß im Fiſchereirath
nach der Stimmenvertheilung im Bundesrath feſtgeſtellt werden
und mit der 1896er Gewerbe Ausſtellung in Berlin eine
große Fiſcherei Ausſtellung verbunden und das Reich um eine
Subvention hierfür angegangen werden ſoll Der nächſte
Fiſchereirath wird in München abgehalten

Es folgte dann ein Referat von Joſephy Liegnitz über die
geographiſche Verbreitung der Fiſche Von allgemeinerem Intereſſe
waren die Ausführungen des Direktors HaackKiſſingen über
die Teichwirthſchaft Die Pflege derſelben wird driugend
empfohlen da ſie einen Erſatz für manchen Ausfall der Land
wirthſchaft zu bieten vermöge Redner berechnet den Brutto
Ertrag pro Morgen mit 50 pro Ar ſollen nur 3 Stück
Karpfen geſetzt werden Als Beiſatzfiſch gelte namentlich der
Hecht welcher die Karpfen von manchem Feinde und Schmarotzer
befreie Redner empfiehlt auch den Forellenbarſch der Aal ſei
ein unſicherer Kantoniſt der Zander ſterbe leicht ab und die
Schleie erwachſe zu langſam Graf Frankenberg Tillowitz
hat auch mit der Schleie gute Erfolge erzielt er räth beſonders
davon ab ein lebendiges Waſſer durch die Teiche zu führen
Prof Dr Sie glin Hohenhein warnt vor der Beſetzung mit
Goldfiſchen da hierdurch minderwerthige Kreuzungen entſtünden

Jnzwiſchen war Oberpräſident von Seydewitz erſchienen
der zunächſt ſeiner Freude über die Anweſenheit ſo vieler Autori
täten Ausdruck gab und dann auf die Regulirungs arbeiten
an der Oder einging wobei er die gegen die neuen Oder
Fiſchpäſſe erhobenen Bedenken eingehend entkräftete dieſelben
ſeien nach den als Muſter hingeſtellten des Main angelegt
Dr Fedderſen Kopenhagen berichtete ſodann unter Demon
ſtrationen über Aalunterſuchungen die mancherlei neuen
Aufſchluß über das immer noch ziemlich myſteriöſe Leben dieſes
Thieres geben Dr Hulwa Breslau ſprach über die Selbſt
reinigung der Oder Dr G Frenzel Friedrichshagen überdie Bedeutung der biologiſchen Süßwaſſerügttonen für
die Fiſchereipraxis Sehr intereſſant waren die Mittheilungen
des Pr Walter Radziunz über fleiſchfreſſende Pflanzen
in Fiſchteichen die ſich von der Brut kleiner Fiſche ernähren ſie be
ſitzen hohlkugelähnliche Blaſen welche den Fiſch umfangen der darin

Flege den lebt und dann durch eine ſcharfe Flüſſigkeit zer
etzt wird

In der heutigen Tagung berichtete zuerſt Dr Hofer München
über Fiſchkrankheiten Ueber die durch die veränderten
Exiſtenzbedingungen entſtehenden Krankheiten beſitzen wir zur Zeit
noch wenig Kennlniß überall wo die Jnduſtrie ihre Abwäſſer
in die Flüſſe laſſe trete dauernde Vergiftung der Fiſche
ein Am häufigſten ſind die Infektionskrankheiten dieſelben
werden einmal hervorgerufen durch Läuſe kleine Krebſe Würmer
Eine zweite Gruppe von Jnufeklionskraukheiten wird durch
Schimmelpilze erzeugt am ſchlimmſten ſind die Bakterien

ufektionen gen die auch die Reinigung der Teiche wenig helfe
m Anſchluß hieran ſprach Dr Fickert Tübingen über die

Barbenſeuche welche im oberen Neckar und in der Ocker
graſſire ein Hochwaſſer wäre zur Reinigung dieſer Flüſſe er
wünſcht An die Profeſſoren unſerer Hochſchulen wird ein Auf
ruf gerichtet werden ſich dem Studinm der Fiſchkrankheiten zu
widmen Direktor Haagack Kiſſingen empfiehlt das Kochen des
Fiſchfutters Schließlich machte Prof Dr Weigelt Berlin noch
Mittheilungen über den erſten Fiſcherei Kurſus in Kalbe a
der guten Erſolg gehabt habe und von den Fiſchzüchtern beachtet
zu werden verdient Damit war das Programm erſchöpft Nach
mittags fuhren die Theilnehmer zur Beſichtigung der fürſtlich
Hatzfeldt ſchen Teiche nach Trachenberg Der nächſte Fiſcherei
tag findet 1896 in Berlin ſtatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Mansfelder Gewerksehaft wird am 1 Sept den Ernst

Scohacht bei Helbra nachdem die Wasser soweit gesümpft sind dass
eine Befahrung wieder möglich ist mit zunächst 600 Mann neu belegen
Der Ernst Schaecht ist besonders reich an werthvollen Mineralien Auch
die übrigen Schüchte der ersten Berg Iuspektion deren Betrieb infolge

assereinbrüche gestört war sollen in Kürze wieder beahren
werden

Dividenden Rauehwaaren Zuriehbhterei und Fär
berei Aktiengesellschaft vorm Louis Walter s Nachf 2u
Aarkranstädt Der Aufsichtsrath besehloss für 1893 94 eine
Dividende von 6 Proz 5 Proz im Vorjahre in Vorsehlag zu bringen
Von dem ugeh reichlichen Abschreibungen um ea 22,000 M höheren
Reingewinn werden u a ferner 12,000 M dem BReservelonds üherwiesen
Das Ergoebniss übertrifft die Erwariungen

Zahlungseinstellungen Neustadt a 29 AugUeber das Vermögen des Fabrikanten Job August Pr t z ler ist
Konkurs eröffnet In dem seit vier Jahren schwebenden Konkurse
8ohb o v in Haynan erfolgt jetzt die Scohlussvertheilung Auf

Forderungen Kommt ein vertheilbarer Mussenbertand von

Börse zu IIalIe am 30 Angust
Preleeo mit Aussohluse der Alnklergehühr für 1000 kg netto

Für einen Theil der Auflage aus dem Morgenblatt wiederholt

Weilzen rubig 120 134 ſeinster märkischer berorſitzende begrüßte alsdann den Profeſſor Baſch Stutt
eart dem geſtern die GraßhoſfMedaille verliehen worden ſei Notiz Raub weizen 124 130 feinster milder bis 134 A

Roggen ruhbig 114 118 M feuchter billiger

Der Kanal ſoll

Gersteo ruhbig Brau 140 160 feinste feinſarbige bis
170 Futlergersto I009 120 M

Hafer runig 140 154 neuer 123 135u r anischer Mlxed 119 121 A Donawm afe
Raps 185 194 M Räbsen 200 210 M

Viktoria 160 175 M
Sämmtliche vorstehende Produkte in feuchterBeschaffenheit wesentlich billiger

Preise für 100 kg neito
Kümmoel ausschl Sack 54 6,00 M Stärbe einsehlFass Halles che P Weizen gefragt 32,00 34,00 nach

Qualität bezahlt Maisstärko einschl Fass 31,50 32,50 N

Linsen Bohnen M KleesaatenMobhn blau 33 35 M nominell grau D
Futterartikel ruhig Fuittermehl 11,50 12,00 II

Roggenkleie 8,50 9,25 1 Weizonschalen 7,75 bis

m r r M Malzkeimerelle ,50 11 unkle 8,50 9 l kuchen11,00 11,50 M m
Malz 27 29 M Räböl MPetroleum 19,50 M Solaröl 0,825/300 11,50 II

v r o r matt Kartoſſel mit 50 Merbrauchsabgabe t 70 M b sabgabe31 70 dI Rübon M Worbinuehasls
Weizenmehl 00 brutto inel Sack 19,50 21,00 M Roggen

mehl 01I brutto incl Sack 17,00 18,00 I

Kleesaaten
Hamburg 30 Aug Original Bericht von R Liefmann Söhne

Nachf Die unbeständigse Witterung des Sommers in den Distrikten
die sich mit der Samengewinnung befassen erschwert das Urtheil über
die zu erwartenden Erträge mehr als in früheren Jahren Rothklee

soll in Amerika eine schwuache Ernte ergeben die Qualitäten sind jedech
wie aus vorliegenden kleinen Proben ersichtlich sehr schön Es wirä
noch geraume Zeit währen bevor verlässlichere Nachrichten e
Die Erhöhung der Preise von ca 40 M bis auf 47 A heutiger No
tirung hat in unserem Markte sehr wenig Eindrack gemacht Ziem ich
sicher ist dass Italien eine Mittelernte Ungarn kaum eine Aſttelernte
gemacht hat und Frankreich anscheinend gleich wie im Vorj sehr schwach
ernten wird Was die anderen wichtigen europäischen Distrikte betrifft
s0 hängt jetzt alles von dem Wetter der nächsten drei Wochen ab Der
langandauernde Regen hat die Pflanzen überall zur kräftigsten Ent
wicklung gebracht Behbalten wir jetzt die vorherrschende trockene
Witterung so ist nach allen einlanfenden Berichten zu urtheilen auf
einen sehr ergiebigen Ertrag zu schliessen Wir werden uns erlauben
zur rechten Zeit mit weiteren Berichten zu dienen Als yke ist in
Amerika sehr günstig e und Werthe sehr niedrig Von der
europäischen Ernte gilt das Gleiche wie beim Rothklee eissklee
hat in Europa wohl eine Mittelernte ergeben Amerika hat wieder
schöne helle Qualitäten eingeheimst Gelbklee ist bereits überall
unter Dach Quantum und Qualität entsprechen den zu machenden An
forderungen Luzerne wird von allen Produktion gegenden als
günstig im Ertrage bezeichnet Preise sind weichend Wundkles
faxirt man auf eine gewöhnliche Durchschnittsernte In carnat wurde
in grossen Massen eingebracht Preise sind sehr niedrig Englisches
un italienisches Reygras ist genügend geerntet und sind die
Preise sehr zum Kaufe einladend Dactylis glomerata ergab
sehr schlechten Ertrag Preise die sehr gestiegen scheinen ihren
Höhepunkt noch nicht erreicht zu haben Avena elatior Alittel
ernte Preise mässig Festuca etwas unter AMAlttel NFotirungen sind
verhältnissmässig billig Tymothe Berichte aus Amerika lauten
nicht günstig ie Pflanze in Europa steht noch im Felde ist aber
vielversprechend wenn trockenes Wetter ſetzt anhält werden wir s0
wohl quantitativ wie qualitattvy ein gutes Resultat zu verzeichnen
haben

Getreide
Loudon 29 Aug Sehlussbericht Aarkt im allgemein sehr

ruhig Weizen nur zu niedrigeren Preisen verktuflich russischer Hafer
fest Uebrige Getreidearten unverändert Schwimmender Weizen
unverändert

Amsterdam 29 Aug Weizen auf Termine geschäftsl per Nov
Roggen loco ruhbig auf Termine fest per Okt 98 per März 203
Leith 29 Aug Afarkt sehr flau ohne erhebliche Preisveränderung

Külsenfrüchdte
Don don 29 Aug AMais schwimmender setetig

Wolle Baumwolle
Leipzig 29 Ang Kammzug Terminhandel La Plata

Grundmuster per Aug per Sept 3,35 per Okt 3,37,
per Nov 3,49 per Pez 3,42 per Jan ,42, per Febr 3,45 per
März 8,45 per April 3,47 per Mai 3,50 per Juni 50 per Juli

Umsatz 12,000 kg
Bremen 29 Aug Wolle 89 Ballen Umsatz
T 2 29 Aug Baum wollte Ruhig Vpland mwidll leco

0

Liverpeol 22 Aug Naehm 12 Uhr 50 Min Banm wo fle
UVmeatze 22,500 äuven für Spekulation und Erport 2095 B Träge

Atiddl amerikan Lieternagen Ang Sent m O Nov 3 DezJan 3 Febr März 3 d Alles Kzuferprefse
Liverpool 29 Aug Nachm 4 Vhbr 10 Mi Baum m o Hle

Umeatz 11,000 davon für Spekulation und Erport 1220 Stetig
Aliddl amerikan Liefernugen Aug Sept 3 Verzaerre Se Okt

3 Käuferpr Okt Nov 3 do Nov Dez Ve KaukferprDez Jan 3 Küäuferpr Jan Febr 3 Verkäuferpreäs Febr Marz
3 Käuferpreis März April 3 d do

FVahrtieſen vom 28 Aug
Vnstrut DZwischen WendelsteinundNebra In der Wendel

steiner Schleuse 1,33 m
Saale Bei der Heunenbrücke 46 m
Zwischen Burg werben und Delitz Bei der Windmühle

daselbst 0,70 m
Zwisehen Wettin und Anhbaltische Grenze Im Rothen

burger Obersehleussngraben 3,79 m
Anhbaltische Grenze bis Calbe An der Grenze C,o01 km 1,60 m
Von Kalbe bis zur Mündung in die Elbe Bei Trabitz

11,0 km 95 mm unterhalb Trabitz 12,5 km 1,95 mEIhe Sächsische Grenze bis Torgau Im Aussiger Winkel
125,9 km 1,95 m unterhalb Brottowitz 131,5 km 89 unterhalb des
Stehlaer Sandes 126,3 km 1,80 mm unterhalb des Döbeltitzer Du ehstichs
145,9 km 1,90 m

Torgau bis obere Anhaltisehe Grenmz e Zwischen Chauswee
und Eisenbahnhrücke bei Torgau 153,8 Km 1,99 w unterhalb der
Eisenbahnbrücke bei Torgau 155,7 km 1,5 w

Letzte Nachrichten
Bremen 29 Aug Prinz Albrecht von Preußen iſt

heute abend hier eingetroffen

Stockholm 29 Aug Etienne Karatheodori Effendi
ſett 1875 türkiſcher Geſandter in Brüſſel iſt zum Geſandten
in Stockholm ernannt worden

Sofig 29 Aug Entgegen anderweitigen Meldungen wird
anthentiſch verſichert daß Dragan Zankow in Zaribrod
nicht angekommen iſt

Shanghai 29 Aug Meldung des Bür Reuter Das
chineſiſche Blatt Hupao berichtet die etwa 5000 Mann
ſtarke chineſiſche Vorhut ſei am 13 d M bei den
Päſſen von Angweng auf kie japaniſchen Truppen ge
ſtoßen und habe die Japaner aus dieſen vertrieben Am fol
genden Tage ſeien die Chineſen die eine Verſtärkung von
4000 Mann erhalten hatten gegen die japaniſche Linie bei
Tſchungho vorgegangen die vom Feinde geränmt wurde
Am 16 d n ſodann ein erbitterter Kampf ſtattgefunden
in dem die Japaner 4000 Mann und vieles Gepäck verloren
hätten Darauf ſeien die chineſiſchen Truppen nach Hu ang
chow vorgerückt aber als ſie ſich dem Tatungfluſſe zu wert
näherten wurden ſie von den dort ankernden 13 japanif
Kriegsſchiffen beſchoſſen Sie erlitten hierbei einen Ver
von einigen Hundert Mann Bei Eintritt der Ebbe wurden
die Schiffe von chineſiſcher Artillerie unter Feuer genommen
und drei Schiffe erheblich beſchädigt h ſah ſich die
japaniſche Armee von der chineſiſchen Kavallerie dedrängt ge
nöthigt ugch Süden zurückzuweichen
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Vür DamenHemden Jarken Beinkleider
nur gute Onalitäten in beſter Onalität

werden zu bedentend herabgeſetzten Preifen verkauft

A Vacobo witz O0Magdeburgerſtr 3 gegenüber Wintergarten

Der KoukurswagrenAnsverk auf
der H Lammrſchen Maſſe Geiſtſtraße 5

iv rei tgeſetztwird zu billigſten Preiſen r r Krang Konkursverwalter
NB Hiite werden ſofort garnirt

W Fomann
Gr Brauhausstrasse 20

IIöbol Spfegol und Polsterwaaren Magazin

2

Aus ver Isg a v
von Möbeln aller Art zu bedeutend herabgesetzten

Preisen in Mahagoni Nussbaum und BEichenhbolz r

Tangroet
Kl Sandberg 5 an der unteren Leipzigerſtraße

empfiehlt
1 und 2ſpännige Kutſch Geſchirre

ſchwarz lackirt neuſilb u ſilberplattirte Beſchläge
complette Reitzenge von 48 Mark an

Gröfztes Lager am Platze 9
Kein Laden daher anerkannt niedrige Preiſe

III Grosse Pferde Verloosung zu Baden Baden S
S 2888 diverſe Gewinne darunter 100 Pferde 12 Wagen c Ziehung S

am 13 und 14 September d J Looſe à I Mark vorräthig bei S
Otto Hendel Sortiment Halle aſS Markt 24 5

J S S e
Jul Soeding V d Meyade Hoerde i V

MaſchinenbauAuſtalt und Keſſelſchiniede
X Liegende Ausniehkeſel

und
fehende Möhrenteſeln

t 30 am h cuteß ai roßere AKohren eſe g
Leßel anderer Banort

S in kurzer Zeit liefer barvan

a PreisliſtenS nnentgeltlich
Pallbochen Pordand Cement

in Tonnen oder Säcken
offeriren zu den billigſten Fabrikpreiſen

Halle a5 Haring Rummol
S c

wPaul Friedrich
Gutsbeſitzer

d QuerfurtS empfiehlt zum Herbſtanban ſeee
S ß 9 chprimg

Saakwagre
Doppelt trieurten durch Selection mit Aehrenauswahl fortgezüchteten ad

Roggen robsteilerWeizen Shirriff s square head
Nachzucht aus ſchwediſchem Originalſamen prämilrt auf der Wander
Ausſtellung der deutſchen Landwirthſchafts Geſellſchaft Berlin Juni 1894

900000200000000
Franz FingerComtoir Königſtr 6 Fabrik Se n

Telephonanſchluß 424 ſr
Bei herannahender Bedärfszeit empfehle ich meine als beſtes

Seizmaterial anerkannten

Dampfnaßpreßſteine
und mache gleichzeitig bekannt daß Aufträge für mich außer in
meinem Conityir auch bei Herrn Jul Lückerktz Harz 29 ent
gegengenommen werden

O Bis 1 Oktober Sommerpreis

200000000000

S e 8S Se

e 7

Pottel Broskowsbi
Halle a Gr Ulrichſtraße 28

Delicatessen und Weingrosshandlung
Conserven Südfrüchte ff Tafelgeflügel

Liqueure und Colonialwaaren
Eröffnung Anfang September

Grosser Ausverkauf
Wegen Nenban und Vergröſterung unſerer Fabrik und Lagerräume in Gr Märkerſtraſte Nr 4

ſind wir gezwungen unſer ſehr groſzes Lager in nur ſelbſtgefertigten reell gearbeiteten

Möbeln Spiegeln und Polſterwanren
zu bedentend herabgeſetzten Preiſen zu verkanfen rJ Geſchäft im Rathskeller Nenban

Fabrik und Lager in Nr 4 Große Märkerſtraße Nr 4
Für Brantleute beſte Gelegenheit zu billigem Einkauf

Gebr Hroppenstääcit Möbelfabrißauten
In meinem Verlage erschien soeben

Mittheilungen aus dem
Provinzial Musceum

der Provinz Sachsen
zu Halle a d Saale

vom Director desselben

Dr Julius Schmidt
Erstes Heft

Mit 68 Abbildungen
Geh Preis 1 Mark

Das Schriftchen von Interesse nament e J
lich für die gebildete Bewohnerschaft

der Provinz ist durch jede Buchhandlung e
zu beziehen

Halle a d s Otto LIendel
Verlagsbuchhandlung

Beginn neuer Kurſfe für
PDuglisch anchkanfmänniſch

Pranzösisch Italicnisch
Auf Wunſch Abends Dem eng
liſchen ſowie dem franzöſiſchen Con
verſationszirkel können noch einige
Damen beitreten

PDmmy BErüstlein
gepr Lehrerin Karlſtraſze 25 II

Wiſſenſchaftliche Lehranſtalt

für angehende Kadetten z See
Eintritt init jedem Alter und jeder S

S Vorbildung Proſpekte und jede Aus
kunft durch Die Direktion

Kiel
S Kindern ertheilt gründl Unterricht im
Bl Stricken Häkeln Sticken Woche 25

B Vollmer Gr Märkerſtr 20 II
Anleitung in der Photographie

S Reprodubtion Zinkähung
Herſt v Jlluſtr f Buchdruckpreſſen er

5theilt ein j led Redakteur Buchdruckerei
beſ Sohn Honorar ſehr mäßig Eigene
vorzügl photogr Apparate bringt ſel
biger auf Wunſch mit Briefe bef unter
1589 II die Expedition d Ztg

AmMZWISS O
Nenheiten in guter Qualität für

Herren und Knaben Damentuch
modernſie Farben zu eleganten Pro
menadenkleidern Regenmänteln
verſende zu Fabrikpreiſen Proben frei

Fax R iemer
Sommerfeld N L

am a

z Feht chinesiseheMandarinendaunen
das Aſund k 2,85

J übertreffen an Haltbharlceit und groß
artiger Vüllkrart alle inländiſchen Dannen
in Farbe ähnlich den Riderdaunen
garantirt neu und beſtens gereinigt 3 Prd
zum gröszsten Oberbett aus
reichend Tauſende von Anerkeunungs
r Verpackung wird nicht berechüet

erfand nicht unt 3 Pfd geg Nachn von der J

erſten Bettfedernfabrik
mit electriſchem Betriebe

Gustav Lustig
BERILIN Prinzenstrasse 46

Polksbibliotheß
des Vereins für Volkswohl

Ratbßhhansſtraſte 16 vart
Geöffnet für Jedermanu

Sonntag Vormilt von 11 12 Uhr
Dienstag Abends von 8 Uhr
Freitag Abends von 8 Uhr

Dr Schrader ſad

g

e

Grosse Auswahl zu ceivilen Preisen

Teppiche
Möbelstoffe D

S ILimoleuumn
Iäulergtoſſe

Valhnen
e stotfe

Bonleanx Stoſh

Portieèren
TIisch u Stepp Decken

Gardinen
m

UDebersichtliche Mustercollection nach auswärts franco

r e

Fs S Bee

empfehlen Da mpfpreßzſteine ad
Mark 8,00 p Miſle gegen Kaſſe0 anf Conto ab WerkLützkendorfer Kohlenwerke G

PürstlichStolberg s üttenamt
zu IIsonburg a Harz

Giesserci und Kunstgiesserei Maschinenfabrik
Walzwerk Achsen und Schienennägel Fabrik

Blankschmiede
Gusswanrensz gewöhnlicher und reich ornamentirter Bauguss

Oelen Roststäbe Venster Treppen Geländer für Treppen u Brücken
Candelaber für Gas und elektrische Beleuchtung Apparate für chem
Fabriken und Gasanstalten Sulſat Plannen Retorten Chausseewalzen
Röhren Hartguss Räder für Gruben Ziegeleien Steinbrüche Bauunter
nelimer u 8 Hartgusswalzen Roststäbe u 8 W

Kuns guss in vorzüglichster Ausführung Reproduction alter
Waſſten Cassetten u 8 w und Ilerstellung nach eigenen Compositionen

Dampfinaschinen eincylindrige Zwillings und Verbund
maschiten mit Präcisions Schiebersteuerung Pumpen als Wasser
ILuft Kohlensäure Compressions und Speisepumpen hydraulische
Pressen und Pumpwerke Bergwerksmaschinen vollständige Einrichtungen
von Zuckerfabriken Ilolzschleiferelen u 8 w

Walzelsen Schlenennägel Wagenachsen BlankKi
sclumiedewanren wie Acxte Beile Rübenhacken u 8 W

ar RezMaſſchinen Armaturen Fabrik und Metall
gieſzerei

Zörbigempfiehlt in neueſter und beſter Konſtruktlon5 Dreſch Drill u Häckſel Maſchinen
l Zanchepumpen Vertheiler u ſ w

Reparaturen an Maſchinen aller Art Krieg an Lokomobilen und
Dreſchmaſchinen exakt dauerhaft und billig ſt

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern
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